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Nr. 1 und4. Hut aus Filz.
Der Hut aus steifem graugrünen Filz hat einen hohen

etwas spitzen Kopf und eine Krempe mit ringsum umge¬
bogenem Rand , die an der linken Seite rcvcrsartig hoch-

gebogen und am Zlußenrandc mit gleichfarbigem Rcpsband
eingefaßt ist . Ein in Falten gelegter Schrägstreiscn von

dunkclgriincm Sammet , welcher , wie die Abbildungen zei¬
gen , an der rechten Seite und vorn am Hutkops festgenäht
nnd an der linken Seite über den Ausjenrand des Hutes

nach der Innenseite der Krempe geleitet wird und schlei-

fcnartig arrangirt ist , sowie 2 abjchattirte grüne Strauß¬

federn und eine lange Schmucknadcl bilden die Garnitur
dcS Hutes.

Nr. 2. Hut aus Sammet.
Der togucartigc Hut hat einen weichen , aus Tüll

gefertigten Kopsthcil , der pussig mit braunem Sammet

überdeckt ist und eine glatt mit gleichem Stoss bekleidete,
vorn 5 , hinten 2 Cent , breite Krempe , welche ringsum

mit einem 3 Cent , breiten umgebogenen , aus der Jnncn-
und Außenseite glatt mit Sammet überdeckten Rand ver¬
bunden ist . Auf weißem Tüllfond mit weißer Wolle in

Maschinenstickerci hergestellte , 12 Cent , breite Spitze

ist saltig um den Kopf des Hutes gelegt und vorn
in der Weise der Abbildung arrangirt ; durch die¬
selbe sind kleine Bronze - Schmucknadcln ge¬
steckt. Zwei graubraune Vögel vervollstän¬
digen die Garnitur des Hutes.

Nr . 3 . Hut aus Filz und
Sammet.

einer Aigrctte aus modcsarbcncn Strauß - und Reihcrsedcrn und

steckt hinten durch den Kopsthcil zwei Schmucknadeln aus

Bronze . Auf der Innenseite der Krempe wird ein gewun¬
denes rexs -ottomau -Band , in der vorderen Mitte eine Schleift

von gleichem Band angebracht , wodurch die Krempe hochstcht.

Nr. 5. Hut ans Sammet.
Die Passe dieses Nanon -HuteS besteht ans fzwei halb¬

mondförmigen Theilen , welche in der vorderen und Hinteren
Mitte zusammengenäht und auf der Innenseite mit braunem
Sammet , aus der Außenseite mit gleichfarbigem Seidenstoff
bekleidet sind . Denselben näht man eine in Plissvsalten ge¬

legte hellbraune Wollcnspitze mit gleichfarbigem Chenillcdessin
auf und überdeckt diese Spitze mit einem in gleiche Falten

gelegten , am Außenrandc in Zacken ausgcschlagcncn Schräg-
strcifcn von braunem Sammot . Der Kopf des HuteS ist aus

Sammet , Gazeeinlage nnd Lüstrincsuttcr in der Weise der

Abbildung hergestellt . Vorn zieren den Hut Schlingen von

braunem reps ottomau , durch welche bronzirtc Schmuck¬
nadeln gesteckt sind.

Nr. 9. Etui für Heftpflaster und Schecre.
Das aus hellbraunem Lcder gefertigte , 7 Cent,

lange , 5 Cent , breite Etui ist aus der oberen Seite
mit einer Stickerei verziert , welche mit verschiedenfar¬

biger Cordonnctscidc im Platt - , Stielstich
und xoint -russo ausgeführt ist . Dem Etui
ist , wie die Abbildung zeigt , ein buchartiger

Theil aus gleichem Lcder cingcjchoben,
der zur Ausnahme von Heftpflaster dient;
am oberen Rande desselben ist ein l '/i

Cent , breiter Lcdcrriemen als Griff,
auf der oberen Hälfte eine Ocse zum
Festhalten einer kleinen Schcere an¬

gebracht . Anstatt der
Stickerei kann man dem

Etui eine in Maschinen-
Stickerei

ausge¬
führte

Blume ap-
pliciren.

Für die Krempe dieses
Hutes richtet man aus hcll-
modesarbcncm Sammet in schrä¬
gem Fadcnlauf und dop¬
pelter Stofflagc einen in
der Mitte 12 , an den En¬
den SV, Cent , breiten,
I32Cent . langen Strei¬
fen her und reiht den¬
selben 3 und
SV- Cent , weit
von dem einen

(Hinteren ) Län-
gcnrand cnt-

scrnt über
Drahteinlagc
in Falten.

Hierauf ver¬
bindet man die

Krempe mit
einem nach

Abbildung in
Falten ar-
rangirtcn
Kopsthcil

aus wei¬

chem nn-
gcprcßtcn
braunen

Filz.
bringt an
den Seiten

des Hutes
je einen

graubrau¬
nen Flügel

an und
deckt ' den

Ansatz
derselben

durch ein
gefaltetes

modcsarbe-
nes reps-
ottoman-

Band mit

satinirtcr
Rückseite.

Vorn an
der Seite

garnirt
man den

Hut mit n . .. 4 . Ant aus PH - .
Xr . Z . Ant uns Sammet.

Nr . 10
uud k.

Srhiiltrr
für

Zahn¬
stocher.

Derselbe
besteht aus

einem 6

Cent , ho¬
hen , am

unteren
Rande 17,
am oberen
16 Cent,

weiten Cy¬
linder aus

weißem
Cartonpa¬
pier , der
nist terra-
ootta - sar-

bcnem

Plüsch
überdeckt,

aus einem
Boden aus

Carton

mitPliisch-
beklcidung

befestigt
nnd am

oberen
Rande

mit einem

Messing¬
reisen ver¬
sehen ist.
Außerdem
ist der Be-

Xr . 1. Hut aus Piln . Rückansiclit . fxlor - u  Xr . 4.) 17r , 2.

VorSsrausieüt . (ü " Xr . l .) Hr . 3 . Hut aus ? 11- unck Sammet.
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hälter mit im Zusammenhang geschnittenen Zacken aus schwarzem Lcder ausgestattet.
aus welchem man eine Stickerei ausgeführt hat. Abb. Nr . 6 zeigt eine Zacke in
Originalgröße; für letztere überträgt man das Dessin aus das Leder, durchsticht die
Contourcn in gleichmäßigen Entfernungen mit einer Nadel
und arbeitet die Stickerei mit verschiedenfarbiger Seide und
Goldfaden. Ein am oberen Rande mit Plüsch bekleideter
kleiner Cylinder ist dem Behälter eingcsllgt und dient zur
Ausnahme der Zahnstocher.

Nr . 12 und 1Z. Mrste mit Stickerei.
Die kleine 7 Cent, lange, 4'/, Cent, hohe Bürste ist

auf der oberen Fläche über dünner Wattenauflage mit hell-
blauem satin bekleidet und mit einer auf dunkelolivefarbcnem
Gazelcincn mit gespaltener Filoscllescidc ausgeführten Kreuz-
stich-Stickcrci verziert, von wel¬
cher Abb. Nr . 12 das Dessin
gibt. Den Rand begrenzt ein
1 Cent, breites, gefaltetes, olivc- / / 0V? Ät
sarbencS Atlasbändchcn, dessen IiMIMHMW » I
Ansatz eine schmale, aus Gold- / ) ff —- I
faden und bunter Seide gewebte
Borte deckt.

Nr . 14 und 15 . Gehälter
für Stecknadeln ncdst ff ' H

Nadelkissen . ff H
Der in Form eines Hus- M ff

ciscns aus Carton hergestellte M ^
Behälter ist mit einem vcr- M ? s> M
schicbbarcn Deckel versehen; letz-
tercr , sowie der Rand dcS ^ -
Bodens sind mit kerracotta-
sarbcucm Plüsch bekleidet. Auf . .
dem Deckel ist ein Huseisen aus e- ^
Stahl , sowie ein mit Plüsch
überdecktes Nadelkissen angc- Xr . 9. Rtui kür Xekt>
bracht; den Rand des Behälters Master unck Sobeere.

Xr . 6. ^ aolrs rum Dsdül-
ter Xr . 19. tZrixinalArässe.

Xr . 7. Hn-,ug; kür kuppen.
Xr . 8. d.n?,UA kür kuppen.
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Lsbälter Xr . 14. Originalxrüsso.

Außcnrandc mit einer in Häkelarbeit ausgc
führten Spitze begrenzt, durch welche am

Xr . 14. Dslrälter kür Steeknnckeln nebst Halsausschnitt ein schmales rothes Atlasband
Xuäelkissen . fnierru Xr. 15.) geleitet wird, dessen Enden in eine Schleife

gebunden werden. Zur Herstellung des Jäck
chens hat man vom unteren Rande aus mit einem Anschlage von 136 M.
(Maschen) zu beginnen und aus denselben in hin- und zurückgehenden
Tonren zu arbeiten7 1. Tour , * 2 ik. (Maschen rechts) , nmg. (nmgc
schlagen) , 2 L. zus. gestr. (2 Maschen links zusammen gestrickt) , vom *
wiederholt. 2. Tour , * I R ., nmg., 2 L. zus. gestr., 1 R., vom * wicdcr-

M holt. Die 3. bis 69. Tour arbeitet man stets abwechselnd wie die vorigen
l beiden Touren , doch hat man in der 12. und 1«5. Tour zu beiden Seiten

der mittleren 64 M . je 2 M . abzunehmen, so daß in der 14. Tour 1
Mustersatz weniger zur Ausführung kommt; außerdem sind von der 46. bis
64. Tour Vorder- und Rückentheilc je beson-
dcrs, ersterer aus den mittleren 69 M ., letztere
je aus den zu beiden Seiten befindlichen 34 M . V

Xr . 16. Urdeitskord . (nwr -m Xr. 28.) zu arbeiten. Nach Dollendung der 64. Tour >
hat man für die Achsel je aus den dem Acrmcl- >

Nr . 17 , 2i ) und 21 . Nlngcn  loch zunächst befindlichen 16 M . des Vordertheils, sowie der Rückentheilc 12 I
mit Deckt und Puppe mit  Touren in demselben Dessin zu stricken, woraus mau für die Verbindung der >

Jäckchen.  Achseltheilc die M ., von der Rückseite aus zusammcnslrickcnd, abkettet. Für
Der aus Weidengcflecht hcrge- den Aermel arbeitet man vom oberen Rande aus aus Hff D

stellte bronzirte Wagen ist mit einem Mischlage von 52 M. 40 Touren in demselben » jp
Griff,sowicmit .  Dessin , doch hat man bis
cilU'i» H.7>l'77.7, »>- 7,'li. 1 oui' ;i, beiten teilen V ^

Xr . 11. L.U2UA kür kuppen.
Lelmitt unä Lssokr. .- Vvräsrs. Ä.

Lnxxl., Ar. III , 23—31.

Xr . 19. Scbluinmsrrolls . siiier-u Xr. sz—25 u„-I ez.> Xr . 18. Dnüsrvunns mit, Douebe-^ xparat unü kuppe

UM räumen 6 M.
(Mv abzunehmen.

7? Dann folgen
AWl noch29Tonren
W ss im Rippcndcs-
(AA sin, stets ab-

wechselnd2 N.,
Ms 2 L. , woraus

man die M.
iMä abkettet, jeden
lWl Aermel zusam-
WN mcnnäht und
(WM in das Aermcl-
s.Ml loch fügt. Am
kW ! Anßcnranddcs

Jäckchens hä¬
kelt man , l.
Tour , Stets
abwechselnd 1
St . (Stäbchcn-

maschc) um die nächste Randmaschc, 1 Lustm. (Lnst-
masche) , 1 W. Übergängen (an den Ecken hat man
keine Masche zu übergehen) ; zuletzt 2 s. K. (feste
Kcttenmaschen) iu die ersten beiden M . dieser Tour.
2. Tour , 4 Lustm. , dann stets abwechselnd1 St.
um die zwischen den nächsten beiden St . befindliche

Xr . 21. Oarreun 2ur IVuxen-
üselce Xr . 17. Ililüelarboit, unü

Xreusstieb -Ztiekorei. Orixinalgrüsse.

Xr . 22 . Dessin 2UMÄ.rbsitsüorb Xr . 33 . Orixinalxrüsso.

M



telstarkem Zwirn in
geradem Filet , durch¬
stopft ihn im pvint-
Äe-toile , sowie im
xoint -ll ' ssprit und
verziert ihn mit Räd¬
chen aus gleichem
Zwiru . Die Car¬
reaufiguren der Abb.
Nr . 26 sind mit drei¬
fachen Fäden Zwirn
ausgeführt.

Nr . 2 !) und 82.
SrIMtrr zu
Äindfadrn.

Der aus Pappe

Lustm., 1 Lustm.;
zuletzt 1 s. K. in
die 3. der ersten
4 Lustm. dieser
Tour. 3. Tour:
3 Lustm. . welche
als I. St . gelten,
1 St . nm die nächste
M., dann stets ab¬
wechselnd1 Lustm.,
2 St . um die sal¬
zende Lustm. ; zu¬
letzt 1 Lustm. , l
s. K. in die 3. der

I4r . 24 . Borckürs snr Sottiummsrralls Xr . 19.

' Orixiiialxiössv.
^W »̂ i hergestellte Be-

hälter ist mit
schwarzem Lc-
der bekleidet
und mit einer IHxvV li
gestickten Bor - 47 g xsttbe s> 1

dürcverzicrtifür
letztere überträgt

^ mati das Desstu nach
^ Abb . Nr . 8l! aus schwur

zcs Leder , durchsticht das-
selbe längs der Contouren g
in gleichmäßigen Zwischen-
räumen und sührt die Stik-
kerei imSteppstich uudi -oint - WMWMMMI 'MMstWDN
russo mit rosa und blauer
Cordonnetscide , sowie mit « UN
Goldfäden aus . DieindemBehälterbcfindlichcRolleBiud - « WZ
sadeu wird bon einer Glasglocke überdeckt , in deren oberer TDU
Mitte sichein Loch zum Hindurchlciten des FadcuS befindet . MM

Lorckürs sur Svlilummerrolle Xr . 13.

Orixinslxrvsss.

ersten3 Lnstm.
dieser Tour.
4. Tour :Wie
die 3. Tour,
dochstattLSt.
stets 3 St . 5.
Tour : * 3 Lustm.,
1 um die mittlere -
der nächsten3 St . , 3
Lustm., 1festcMasche um die

' nächste Lustm.,vom^wieder-
unteren Rand

des Acrmels begrenzt ^ °̂ -x
man mit der1., 4.und
5. Tour der Spitze. ^Ms!!WWMW

Xr . 2S . ? 1sinüxur nur Zaiiiummer-
rolle Xr . 13 . <Zrixi » sIxrüsss.
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Erkl .-d. Z . : » Roth . " Dunkel - W
olivc , tZ Hcllolivc . x Dunkel
blau, -- Hellblau, -- Gold, ' Fond.

>r .S8 . 9e «8in xuXr . lg.

Xr . 29 . Lslrülter su Binäkscks » .
(Hierzu Xr . 82 .)

Nr . 19, 23 - 25
und 63.

Zchluinuicrrolle.
Für die Bekleidung

der Schlummerrolle hat
man tue an den Quer-
scitcn einer aus grauem
und grünem Garn ge¬

webten Schutzdccke
bcsindlickien Bordüren
nebst Franzenabschlusi
verwendet und erstere
mit Stickerei aus Ehe-
uille und Seide verziert.
Den mittleren Theil
der grobe » Figuren ls-
Abb . Nr , SS) auf den
Aida -Strcisen umrandet
man mit rothbranner
Cheuille in dreifachen
Reihen und verziert sie
im poiut -russo mit olive-
sarbcncr Cheuille in zwei
Nüanccn , sowie mit
rother Seide . Die kleinen
Figuren Abb . Nr . t!Z sind
mit olivesarbcncr Chcnille
und gleichfarbiger Seide im xoint -russo hergestellt . Für die Bor¬
düre Abb . Nr . SS näht man in doppelten Zackenlinien rothbraunc
Chcnille aus und verziert den Fond inmitten der Doppellinien , sowie
an den Ticscneinschnittcn der Zacken , im xoint -rnoso mit rothbranner
und olivcsarbencr Seide . In der Bordüre Abb . Nr . St umrandet
man die Umrisse der Dessinstguren mit rothbranner Chenille . Nach
Bollendung der Stickerei verbindet man die beiden Theile der Beklei¬
dung . so daß die Franzcn auseinander treffen , bringt dieselbe aus
dem Polster an . reiht den Stoff an den Seiten in Falte » und stattet
die Schlummerrolle mit roscttenartig gesaltcte » Schrägstrcisen aus
rothbranncm Plüsch , sowie mit gleichfarbigen Schnüren und Wollen-
bällchcn aus.

Nr . 2V und 27 . Eckbordiireil zu Decken.
Filct -Guipüre . M

Man arbeitet den Fond der Bordüren mit mit - MMDA « ül

Xr . 32 . Itloiio-

Xr . 31 . N°

uoxra .iitm.
Xr . 33 . llrboitsleord mit veoleel . (Iliorxn Xr . SS.)

Xr , 34 . Xloiä uns Tuost.

Xstoiiallsiciit . Xr . 77.)
Leoollr . : Rnolls . ck. Luxxl.

3Ia .visrizs .nie mit Isnins - Stivleersi . (llierzn Xr
vessill:  Uüclcs.  ck Lninil , Xr . X , Xlg . g4 unck gö.

Xr . 33 . Roolesssrnitnr . srUclier
unst rolltülton .)Xr . 37 . UocltAsrnitur . ( 3ksclio

roliksltsn .) Xr . 39 . ? Iein ? n Xisson otc . voppslplstt -, lZobelinstiolt unii Ilolbein -Iecltnil ! .
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Hr . 46 . Kosollsolrakts-

lcleick aus bestreiktem
Ssickenstokk.

Losohr .: Vorckors . ck. Suppl

Xr . 4S . Xleick aus rsxs ottoman,
Ilosohr . : Vorckors . 4 . Suppl.

üc 44 . KsssUseliaktstoilstto aus vrsxe
uuä Lammst , liückansicbt.

ljlliirru Xr . 47 .) Rosckr . : Vortlors . 6 . Luz>i>I.

Nr . 62 . Spitze ) » Wäsche - Gegenständen.

Häkelarbeit.

Diese Spitze ist mit Hauschild ' schcm drellirtcn Garn Nr . 76

gearbeitet und besteht a » S einzeln hergestellten Blattsigurcn.
welche am unteren nnd oberen Rande mit der Länge nach

ausgeführten Tonren begrenzt sind . Zur Herstellung jeder
^ Blattfigur arbeitet man auf einem Anschlag von 27 M.
Wk ( Maschen ) : Die nächste M . übg . ( Übergängen ) . 2 f . M.

(jcstc Maschen ) in die folgenden beiden M ., 4 Lustm . ,

?Wf ) die nächsten 4 M . übg ., 20 s. M . in die folgenden
WklM . 20 M . , 3 Lustm . , 17 f. M . in die noch freien

Glieder an der anderen Seite der nächsten 17 An-

jchlagmaschen , 4 Lustm ., 4 M . übg . , 3 f . M . in

tWDM ) die solgcnden 3 M . , die Arb . gew . ( die Arbeit gc-
wendet ) , 1 Lustm ., 5 s. M . ( stets in die Hinteren

Glieder stechend ) in die solgcnden 5 M . , 4 Luftm . ,

MDW » 4 M . übg . , 16 s. M . in die nächsten 16 M . , 2
f . M . in die folgende M . , IS s. M . in die näch-
iten 18 M . , 4 Lustm . , 4 M . übg ., 3 f. M . in

die solgcnden 3 M . , die Arb . gew ., 1 Lustm . , 5
f . M . in die nächsten 5 M . , 4 Luftm ., 4 M.

übg ., 17 f. M . in die solgcnden 1 ? M . , 3 Lustm . ,
15 f . M . in die nächsten 15 M . , 4

Luftm . , 4 M . übg ., 4 f . M . .
in die folgenden 4 M . ,

^ R .äWd ^ . Lustm . , 6 s. M.
^e

steil 6 M . ,

aus keckern.
ckors. ck. Suppl.

" bronzc und farbigen Steinen,
sowie eine in gleicher Weife
verzierte Haarschmncknadcl ans
Schildpatt . Einen Käser ans
Silber in Brillant - Imitation,
sowie eine Armspange aus Sil¬
ber mit Verlogne verbildlichen
Abb . Nr . till und lil.

vom * wiederholt . Z. Tour : * l s.
M . in die l . I. M der vorigen Tour,
g Lustm ., l s. M . in die mittlere der
nächsten 5, Lustm . 2mal abwechselnd 5
Lustm ., I s M in die mittlere der
nächsten 5>Lustm . dann 5 Luftm .,
l s. M in die mittlere der folgen¬
den S Luilm . Z Lustm , vom
wiederholt . An der andercn
Seite des Börtchcns häkelt
man I s M in jede Lese.
Dem mittleren Luslma-
schcubogeu jeder Zacke ist
ein aus branner nnd
gelber Wolle gefertig¬
tes Bällchen auge
ichlnngeu : Bnichel
von gleichen Bällchen
sind an den Ecken
des Korbes , sowie an
dem mit Wolle »m-
wundcnou Bügel an¬
gebracht.

Nr. 36 und 67.
Clavierbmck
mit ÄaniiiK-

Stickerei.
Don Frl . Theresc

Rotter , Wien,
Alsenbachftr . 10.
Dessins : Rucks, d.

Suppl ., Nr.  X,  Fig.
64 und SS.
Das Polster der

aus Eichenholz ge¬
schnitzten Klavier-
baut ist mit rothem
mit Stickerei ver¬
zierten Plüsch be¬
kleidet . Abb . Nr . 07
gibt den achten Theil
der mittleren Stil¬
lerm in Original¬
größe , Fig . l>» die
Hälfte der Bordüre
an einer Qucrseite.
Fig . lig einen Theil
der schmalen Bor¬
düre an den Län-
genscitcn der Stil¬
lerm . Nachdem man
die Umrisse der Des¬
sins mit Berücksich¬
tigung der verklei¬
nerten Ansicht Abb.
Nr . Z6 ans rothen

Atlas übertragen
hat . heftet man letz¬
teren demPlüschsond
aus , süllt die Dessin-
sigurcn mit verschie-
densarbigcr Lroevol-
Wolle in Janina-
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Xr . 47 . dssellscllaktstoilstts aus

vrexs unck Sammet . Vorckeransicb -t.
situ Xr . 44 .) Losclcr . : Vorckors . ck. Suppl.

Xr 40.

Xr . 41 . - ' "MM/D
Kesellseliakts-

toilstts M D
aus Taklet,

Sxit ^ snstokl
uuä Sammet.

43 . Laiilelvick aus Taklet
unck Lbsnilletüll,

Ilssohr . : Vorckors . ck. Suppl.

Xr

Lcbarpo aus bestreik¬
tem vrexs.

lZosolcr . : Vorckors ck. Suppl.

4 Lustm ., 4 M . übg . , 14 f . M.
in die nächsten 14 M . , 2 f . - M.

in die solgende M ., 16 s. M . in
die nächsten 16 M ., 4 Luftm . ,

4 M . übg ., 4 f. M . in die
folgenden 4 M . , die Arb.

gew ., 1 Luftm . , 6 f . M.
in die nächsten 6 M . ,

4 Luftm . , 4 M . übg .,
15 f. M . in die fol¬
genden 15 M ., 3

?, Luftm ., 13 f . M.
in die nächsten 13
M . , 4 Lustm ., 4
M . übg . , 5 f . M.
in die folgenden
5 M ., die Arb.
gew . , 1 Lustm . , 7
f . M . in die näch¬
sten 7 M . , 4
Lustm ., 4 M . üb !f. ,
12 f. M . in die
nächsten 12 M . ,
2 f . M . in die
folgende M ., 14
fi. M . in die näch¬
sten 14 M ., 4
Luftm . , 4 M.
übg ., 5 f . M . in
die folgenden 5

die Arb . gew .,
I Luftm . , 7 f. M.
in die nächsten 7
M ., 4 Luftm . , 4
M . übg ., 13 f.
M . in die näch¬
sten 13 M . , 3
Luftm . , I I f. M.
in die folgenden
II M „ 4 Lustm .,
4 M . übg . , 6 f.
M . in die näch¬
sten 6 M ., die
Arb . gew . , 1
Lustm ., 3 f . M.
in die nächsten 3
M ., 4 Lustm ., 4
M . übg . , 10 f.
M . in die solgcn¬
den 10 M . , 2 f.
M . in die nächste

Xr . 42 . Vessllsoiiaktslcloick
aus vliinirtom Seickenstvkl.

Stickerei und begrenzt sie mit doppelten Fäden schwarzer vrou -ol -Wolle , die
mit Uebersangstichen von gleicher Wolle befestigt werde » . Nach Bollendung
der Stickerei schneidet man den Atlas zwischen den Dessinfignren des mitt¬
leren Theils , sowie der breiten Bordüre vollständig , in der schmalen Bordüre
nur inmitten der kreisförmigen Figuren fort , bringt die Bekleidung aus
dem Polster an und stattet letzteres nach Abb . Nr . ZS mit Franzc nnd
Schnur aus.

Nockgarniturrn . ^

Diese Rockgarnituren erfordern die ZVzfache Weite des
Rockes , dem sie ausgesetzt werden sollen . Abb . Nr . Z7 ist in
dreifache je ZV- Cent , breite Tollsaltc » , Abb . Nr . ZS ist in ab¬
wechselnder Folge je in SV Fächersaltcn und in eine SV-
Cent . breite Tollsalte gebrannt.

* Anmerkung . Die Firma von M . Wernick , Ber¬
lin , Alte Jakobstr . 77, brennt derartige Garnituren bis
zu 1 Meter Höhe zum Preise von S Mark Pro Rock.

Nr . 39 . plrin zu Kisten etc.

Doppclplatt - , Gobelinstich und Holbcin -Technik.

Aus dem Kunststickerei -Atelier von Frau
Dr . M . Meyer , Hamburg , Wandrahmsbriicke 6.

Die Stickerei ist aus feinem gelblichen Gazelcincn
mit verschiedenfarbiger Flockseide im Doppelplatt -,
sowie im schrägen und geraden Go-
bclinstich ausgeführt . Sämmt¬
liche Dessinfignren sind
mit schwarzer Seide
in Hotbein -Tech-
nik umrandet.

fss . sis)

Xr . 48 unck 49 . Xlsick aus 0iab ° naIstokl . Vorder - unck Molcansiebt.
Schnitt unck Sosehr . : liüclrs . ck. Suppl ., Xr . VII , kig . 10—5Z.

Xr . 53 . kä -Ii-r j
Leselir . : Vor-

Nr . 56 — 61 . Schmuli !-

grgrilstünde.
Die Abbildungen Nr . kill̂ A!

zeigen ein Collier , ein Armband und j
eine Broche im Genre der Renais¬
sance aus oxydirtem Silber , Gold-

Xr . 54 . käebsr aus Terlmuttor

mit Spitsenbolelsickunb.
Il oschr . : Vorckors . ck. Suppl.

Xr . 55 . käeker. Xr . 50 . Xleick kür bläckolisn von
ckalrron . Schnitt unck Iloschr . : Vorckors.

ck. Suppl ., Xr . II , Vig . 11—22.

Xr . 51 . Alantel aus bemustertem
Sammet , sniorru Xr . 75.)
Iloschr . : Vorckors . ck. Suppl.

Xr . 52 . blaute ! kür bläckeden von
14 — 16 üallren . Schnitt unck Sosehr . :
Rlehs . ck. Suppl ., Xr . VIII , 17 ? - öl —61.
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M ., 12 f. M . in dic folgenden 12 M . , 4 Luftm ., 4 M . übg .,
6 f. M . in die folgenden 6 M ., die Arb . gew ., 1 Luftm . . 8 f.
M . in die nächsten 8 M ., 4 Luftm ., 4 M . übg . , 12 f. M . in
dic nächsten 12 M . Diese Blattfigur begrenzt man am Außcn-
rand mit einer Tour wie folgt '. 2mal abwechselnd 7 Luftm .,
für 1 Blättchcn 3 dreif . St . ( dreifache Stäbchcnmaschcu ) , deren

4 . und 3 . durch 1 Picot ( das sind 5 Lustm . und 1 s. M . in
dic 1. derselben ) getrennt sind , um dic mittleren 9 Lust-
maschcnbogcn der nächsten Blattfigur , dann 2 s. M . um dic
noch freien M . am folgenden Lustmaschcnbogcn , 2 f. M . um
die noch freien M . des nächsten Lnftmaschcnbogcns der folgen¬
den Blattsigur , vom * wiederholt . 2 . Tour : An der anderen

Häkelarbeit.

Xr . 63 . kleinü ^ ur  2ur
SvblununerroUs Xr . 19.

OrigiualArgsse.

Xr . 64 . vaxots uns einem LIrenilletucb.
Dssavr . : Itüaks . ll . Sunpl.

Xr . 66 . Umsrikanisebervomxaäour . s
Dessin : Vorckors . (1. kuvvl , Xr . V , Din . 38.

freien 7 Lustm . der nächsten Blattfigur , 4mal abwechselnd 9 Lustm . ,
1 f . M . in dic mittlere der folgenden 7 Lustm . derselben Figur,
dann 9 Lustm . , 8 M . übg . , 7 f . M . in die nächsten 7 M . ,
vom * wiederholt . 3 . Tour : 12 f. M . in dic nächsten 12 M.
der vorigen Tour , * 13 Lustm . , 3mal 1 Blättchcn in dic mitt¬
lere der nächsten 9 Lustm . , 2mal 9 Lustm . übg . , dann 3mal
I Blättchen in die folgenden 9 Lustm . , hierauf 3 Luftm ., der 12.
der vorigen 13 Kustm . angeschlungen , 12 Lustm . , 3 M . übg . ,
17 f. M . in die nächsten 17 M . , vom * wiederholt . 4 . Tour:
Stets abwechselnd 1 Stäbchcnmasche in die folgende M . der vorigen
Tour , 1 Lnftm ., 1 M . übg.

f» I, «70l

Ke ^ enstänäen.

obere Glieder zu¬
sammen zugcjchürzt
werden , um die
zweitfolgcndc M ., 7
Luftm . , dann 1 Blätt¬
chcn um dic dritt-
solgcnde M . , 3mal
abwechselnd 7 Lnftm . ,
1 Blättchcn um dic

vicrtfolgcudc M .,
dann 7 Luftm . , 2
durch 7 Lustm . ge¬

trennte

Blättchcn in
die nächste
Zackcnspitze,

Seite der Arbeit , 7
f . M . in dic letzten
4 und dic nächsten
3 M . der den Außen-
rand der nächsten
Blattsigur begrenzen¬
den Tour , * 3mal
abwechselnd 9 Lustm .,
1 f . M . in dic mitt¬

lere der folgen¬
den 7 Luftm.
derselben Figur,
1 f. M . i » dic

mittlere

der näch¬
sten noch

3mal abwechselnd 7 Luftm . , 1 Blättchen in die folgende Zackcnspitze,
dann 7 Lustm ., 2 durch 7 Luftm . getrennte Blättchcn in dic nächste
Zackcnspitze . Diese beiden Blättchcn bilden dic Mitte dieser Tour
und hat man die andere Hälstc in zurückgehender Reihenfolge der
ersten entsprechend zu arbeiten und am Schluß nach den letzten 7
Lustm . noch 1 Blättchen in die zweitfolgcndc M . und 1 f. K . in
die I . der 7 Lnftm . dieser Tour zu häkeln . Hiermit ist eine
Blattfigur vollendet ; bei Ausführung jeder folgenden hat man dic
mittlere M . des 7 . und 8 ., zwischen 2 Blättchcn befindlichen Luft-
maschcnbogcns der mittleren M . der corrcspondircndcn Bogen der
vorigen Blattfigur anzuschlingen . Am unteren Rande der Blatt-
figurcn häkelt man : 1 . Tour : * 9mal 6 f. M ., deren 2 . und 3 . ,

Xr . 63 . daxots 1u ? orm eines ckrsieeki ^ su luebes.
Häkelarbeit,

Xr . 62 . Spitze  2U  IVäsvbs

Xr . 67 . Ibeil äer Stickerei 2ur Llavierbank Xr . 36 . Üanina -Ltickeroi . Orixinalgrvssg.



Nr. 65. Capote in Form rinrs dreieckigen Tuches.
Häkelarbeit.

Diese Capote ist mit blauer Gobclinwolle in einem durchbrochenen Stäbchen
maschcn-Dessin gearbeitet , welchem Schlin - -
gen ans hellblauer halbgedrehter Chenille
anfliegen , die durch Lnftmaschcubogen von
gleichfarbiger Mohairwollc befestigt sind.
Die Garnitur besteht in einer Schleife aus
blauem Atlasband . Zur Herstellung der
Capote häkelt man mit der Gobclinwolle
aus einem Anschlage von 13 M . (Maschen)
hin - und zurückgehend : l . Tour : Die ,
nächsten 5 M . übergangen , 3 St . (Stäb - W
chenmajchcn) in die solgcndcn 3 M ., 1 M . M
Übergängen , 3 St . in die nächsten 3 M ., ^
2 Lustm . (Lustmaschcn) , 1 St . in die fol¬
gende M . 2 . Tour : Für 1 Zunehmen
S Lustm . und 3 St . um die nächsten 2
Lustm ., dann 4 St . um das zwischen den
nächsten und den folgenden 3 St . befind¬
liche Glied , für 1 Zunehmen 3 St . um die auf
die nächsten 3 St . folgende Lustm., 2 Lustm .,

cher man das Che-
nillc -Bändchen der¬
artig umsaht , daß
es Schlingen bildet
und arbeitet : ' I
s. M . (jestcMasche)

^ um die M . der
M I . Tour , um welche

die nächsten St.
M der 2 . Tour gc-

häkelt wurden , die -
unlcrcn Glieder der -jsM!
letzteren mit um-
jassend, 5 Lustm., HD

mit der mill
Wz- leren derselben Zlilllils

das Chcuille-
WM Bündchen um-
DM saht , I s. M . - M

um die mittlere .
Mltz -U - ^ nächsten 3 Ms! !
W -W St ., 5 Lustm., !!!D:

mit der mitt-
derselben ! D

»WM  d as Chenille- 'MM«
Bündchen nach M D

M 3 Cent . Zlvi - M

Ur. 66. Amerikanischer Pompadonr.
Aus dem Kunststickerei-Atelier von Frau vr . M . Meyer , Hamburg,

Wandrahmsbrücke 6.
Dessin : Vorder, ' , d. Suppl ., Nr . V , Fig . 38.

Der Pompadonr erfordert je einen
64 Cent , langen , 42 Cent , breiten Theil
aus knpsersarbenem Kaschmir und olivc-
sarbenem Atlas als Futter ; ersteren der-
ziert man 3 Cent , weit
einen Querrande entfernt mit Sticke-

^ rei.  Fig . 38  gibt einen Theil der
Bordüre , welche mit olive- und vloil-
gr -sarbener Cordonnctjeide im gewun-
denen Languetten - und Plattstich , sowie
im xoint -russv ausgeführt wird . Als¬
dann verbindet man jeden Theil an dem
einen Querrand , sowie an den Längcn-
seitcn bis aus einen 13 Cent , langen
Schlitz in der Mitte , setzt den Futter-

theil dem Pompadonr ein , stassirt längs des
Schlitzes Ober - und
Futterstoff gcgen-

E/M einander , begrenzt
1s «r den Querrand des

Pompadonrs mit
weitläufigen Lan-
guettenstichen aus
doppelten Fäden
kupserfarbenerC or-

donnct-

lANi t« de und
! schlingt .
ÄM nir die «

F ' anze je- M
WM dem Stich M»

zwei je 10 MM
Cent , lan-

Xr . 72 . Iboatormutk ge , zur
mit Dasolis . Hälfte zu - 7WMW

Rcsckr . : Rucks . 6.. Luiixl . sammen-
gelegte « DM l

Fäden Cordonnetseide an,
welche in Knoten gcschlun-
gen werden ; an den Ecken
bringt man Büschel aus
gleicher Seide an . Hierauf
reiht man den Pompadonr
an dem noch freien Quer-
rand in Falten , schiebt ihm
zwei Elfcnbcinringc
ans und deckt die
Faltenlagen durch
eine rosettenartige
Schleife ans I V, Cent,
breitem olivesarbenen
Atlasband.

Hr . 70 . ? o1abarett kür junge bläckoben.
Losotir . : Rüoks . lt. kuppt.Hr . 63 . ? s1amutk mit : lasobe

Xr . 68 . Haube kür alte Hainen.

Xr . 73 . Lapote kür Xtncker
von 1—2 ckabren . Nülielarbeit.Xr . 71. ? omxackour.

Xr . 7S . blantol ans
gemustertem Sammet.

(^ u Xr . St .) Itosotir . :Xr . 74 . Xleick ans oinkar-
bigem nnck gemusterten»
tVollenstotk . Nücbansiclit.
(2u Xr . 85.) Resckr . : Rucks.

Nr . 73 . Capote
für Kinder von
1—2 Jahren.

Häkelarbeit.
Unser Original

ist mit brauner Ze-
phyrwolle in einer
Abart des tunesischen
Häkclstichs gearbeitet
und besteht aus
einem mittleren und
aus zwei Seiten¬
theilen , welche durch
zwei mit blauer
Wolle ausgeführte
Touren ver¬
bunden sind.
Den Außcn-
rand begrenzt

eine mit
blauer und

Xr . 76 . Xleick ans crexs -Lison.
Losotrr . : Xitolcs. lt. kuppt.

schenraum umsaßt , vom noch 2mal wiederholt , doch
wird das Chenillc -Bändchcn bei jeder Wiederholung stets
nach 3 Cent . Zwischenraum umsaht und ist die letzte s.
M . um das senkrechte Glied einer der Randmaschcn der
folgenden Tour zu arbeiten . In dieser Weise sind
sämmtliche Touren auszuführen , so daß stets abwechselnd
die nächste der durch S Lustm. getrennten s. M . um
die M ., um welche die nächsten St . der solgcndcn Tour
gearbeitet wurden , und die solgende s. M . um das zwischen
den mittleren beiden der nächste» 4 St . dieser Tour be¬
findliche Glied gehäkelt werden. Aus den M . der vor¬
letzten Tour hat mau mit dem Chenille -Bäudchcn noch
2 Schlingcnreihcn herzustellen nnd jede Schlinge mit
einem Stich zu befestigen.

Xr . 78 . Xlsiä aus slnkarbigem uuck gestreiktsm Vollsnstobk.
Vorckeransidlit . sgier - u Xr . SS.)

Loüuitt uuct Losatir . : Vorctsrs . ct. kuppt ., Xr . I , XiA. »ad—13.
Xr . 77 . Xleick aus Duell . Vorckeransiclit.
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brauner Wolle gehäkelte Bordüre . Mit brauner Wolle gehäkelte Schnüre , deren Enden
mit Quasten aus blauer Wolle abschließen , vervollständigen die Capotc . Den mittleren
Theil derselben beginnt man aus einem Anschlage von 17 M . ( Maschen ) und arbeitet
aus diesen die I . Musterrcihe im gewöhnlichen tunesischen HSkclstich . Die Abweichung
jeder der salzenden 31 Musterrcihcn , welche in unveränderter Maschcnzahl ausgeführt
werden , besteht darin , daß man die M . der hingehenden Tour , nicht aus den senk¬
rechten Gliedern , sondern aus den aus der Rückseite befindlichen wagercchten Gliedern

der vorigen Musterrcihe aufnimmt . In
der 32 . Mustcrreihc schürzt man in der
zurückgehenden Tour stets 2 M . zu¬
sammen zu ; in der 33 . Musterrcihe,
welche wieder dieselbe Maschcnzahl haben
muß , wie die bisher ausgeführten Muster¬
rcihcn , legt man den Faden stets sür
die nächste M . um die Nadel,
nimmt die folgende M . aus dem
aus der Rückseite befindlichen,
nächsten , wagercchten Gliede der
vorigen Musterrcihe
ans und schürzt in der

Wolle und hierauf mit einer Picoitour von blauer Wolle , in welcher man stets ab¬
wechselnd 1 f . M . um die nächste Lustm . der vorigen Tour und 1 Picot ( das sind 5
Luftm . und 1 f . M . in die 1 . derselben ) häkelt . Für die Garnitur am vorderen
Rande der Capote hat man zunächst in die M . der 3 . Mustcrreihe des mittleren
Theils über die Vcrbindungstourcn bis zu den Randmaschcn der Scitcnthcile 2 Touren
wie die letzten beiden den Anßenrand begrenzenden Touren zu arbeitendoch so , daß
sie revcrsartig aufliegen und dann
noch in die 2 . und 1 . Musterrcihe
des mittleren , sowie der Scitcnthcile
je zwei gleiche Touren auszuführen.

sss .oro)

Bezugsquellen.
(Kostüme und ConfcctionS.

Daris : gorrssiuot , ruo
Itiober 43.

volauna ? , ruo gockot 6o
dlanrox 49.

Xr . 7g . kslorlne null Barett uns Liborxsls . Loscbr . : Rüoles . <z, Suxpt.

Xr . 8g . Belsrrus
aus soolslcin.

Besobr . : Rüalcs . lt . Luppl.

zurückgehenden Tour jeden
Ilmschlagfaden als M . zu.
Dann folgen noch 12
Musterrcihcn in dem bis¬
herigen Dessin , doch hat
man in der hingehenden
Tour jeder derselben zu
beiden Seiten der mittleren

M . den Faden um die
Nadel zu legen und diese
beiden Ilmschlagfaden in
der zurückgehenden Tour
je als M . zuzuschürzcn,
so daß die Maschcnzahl sich
in jeder folgenden Mustcr¬
reihc um 2 M . vermehrt.
Alsdann arbeitet man für
jeden der beiden Sciten-
thcilc vom vorderen Rande
aus aus einem Anschlage
von 15 M . 12 Mustcr-
reihen , doch hat man . in
den letzten beiden derselben
sür die Rundung an einer
Seite je 1 M . abzunehmen.
Hieraus häkelt man in die
Randmaschcn am unteren
Qncrrande dieses Theils
12 Musterrcihcn , und hat
man in jeder derselben an
der dem vorderen Rande

zunächst befindlichen Seite
I M . zuzunehmen . Zur
Verbindung der vollendeten
Theile häkelt man in die
Randmaschen des mittleren
Theils I . Tour : Man
bildet 1 M . , mit derselben
auf der Nadel arbeitet
man " sür I Muschc 3mal
abwechselnd den Faden um
die Nadel gelegt und 1 M.
um die nächste Randmaschc
ausgenommen , dann sämmt¬
liche M . und llmschlag-
säden außer der zuerst auf
der Nadel befindlichen M.
mit 1 M . durchzogen und
hieraus die beiden letzten
M . zugeschürzt , 1 Luftm.
(Lustmaschc ) , 1 Randmasche
Übergängen , vom * wieder¬
holt . In der 2 . Tour
saßt man stets die nächste
M . der vorigen Tour und
die nächste Randmasche des
Seitenthcils mit 1 f. M.
(scstcn Masche ) zusammen.
Hierauf begrenzt man die
Gardine der Capotc mit
1 Tour f. M . von blauer
Wolle , dann mit einer
Muschcntour von brauner

Xlorck NUZ Lrsou. 84 . Xloiä uns I -nrna - Stokk. Xr . 8S . Xloiä uns Linkarbi ^ km unä Akmustortvm Vollonstokk.
Vorüornnoiolrt . llliorxn Xr . 74.) Losabr . : RNetes . <1. Lupnl.

Xr . 81 . Bolsxolorino.

Ztuctes . 6 . Suppl ., Xr . IX,
17 g , SS null KS.

Berlin : Mode - Bazar
Gcrson u . Comp.

Bonwitt u . Lit¬
taue r , Bchrenstr . SS».

Kindcrgardcrobe.
Mode -Bazar Gerson

u . Comp . : Abb . !>».
L . Lebt » , Leipziger-

straßc 47 : Abb . SS.

Echarpe , Ponipadonr
und Muff.

M . Busse , Lcipziger-
straße 42 : Abb . 4».

Mode -Bazar Gerson
u . Comp . : Abb . 7l , 7S.

Hüte , Gapoten,
Hauben.

H . Manassc , Frie¬
dlichst ! . 79 : Abb . l . S, 4.

S . Hering , Mohrcn-
straße 14 : Abb . 3 und S.

M . Stein , Friedrich,
straße S9 : Abb . S4, S8.

R . Boß , Wilhelmstr.
33 - Abb . SS.

Pclzwaare » .
C A . HcrpichSöhne,

Königstr . SV: Abb . SS, 7V,
79—81.

Fächer und Schmuek-
gcgcnstände.

C . S auerwald , Leip-
zigerstr . 21 : Abb . S3—SI.

Tpielwaarc » .
G . Söhlke , Mark-

grafenstr . SS : Abb . 7, 8,
II , 17 , 18.

Handarbeiten.
E . Hcinzc , Fric»

drichstr . 189 : Abb . 9, SS,
29, 33.

E . Schmidt , Fric-
drichstr . 78 : Abb . S, 10,
IS — IS , 30.

C . A . König , Jäger-
str . S3 : Abb . IS , 28.

O . Kr appe , Leipziger-
straße 129 : Abb . 19—21
23—SS, SS.

Frau Dr . M . Mever,
Hamburg , Wandrahms¬
brücke v : Abb . 39 , SS.

IVir sinpksstlen—
stsi  stsrn -nnnstöncior
1Vöistllllostds2sit , —

cisr Asnsi ^ isn link-
inorstsninstsid unserer
6essr , insstssonclsrs
cisr LenostiunA cisr
Ditsrn äsn stsiiisASN-
cisn ? rosxsst von
? . Hü . Riotrtor är go.
in  knIolsinZt  in 'Ist . ,
stströiken4 „ ? u,tsni-
Lunstiistöll,  lüksi-
ostsnisFSn " n . s . IV.

Hirrstei  rill  Kuppiement , Schnittmuster zu Abb . Nr . 8 , 11 , 35 , 48 , 4g , 50 , 52 , 78 , 81 , sowie die Dessins zu  Abb.  Nr . 3g , 36 und 66 enthaltend. l.
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